
Wer denkt, Karin und Luigi Berto-
losi würden sich nach den gros -
sen Erfolgen der letzten Monate im 
Glanze der vielen positiven Kunden-
feedbacks ausruhen, täuscht sich. 
Luigi Bertolosi dazu: «Wer sich auf 
seinen Lorbeeren ausruht, trägt sie 
am falschen Ort. Wir wollen unsere 
Kundinnen und Kunden begeistern 
und sind deshalb kontinuierlichauf 
der Suche nach noch effektiveren 
und noch nachhaltigeren Methoden, 
um das Aussehen und das Wohlbe-
finden zu perfektionieren.» 

Medizinische
Fachkompetenz

Dass dabei der Faktor «Medizin» 
auch eine grosse Rolle spielt, liegt 
auf der Hand. Karin Bertolosi er- 
klärt: «Obwohl wir zusammenge-
rechnet rund 50 Jahre Erfahrung im 
Bereich Fitness, Wellness, Ernäh-
rung und Stoffwechsel haben, grei-
fen wir überall dort, wo es zu medi-
zinisch wird, auf die Unterstützung 
unseres Konzept-Partners, Dr. Chri-
stoph Manzanell, zurück.» Auf die 
Frage, welche Bereiche das betrifft, 
anwortet Dr. Manzanell: «Was die 
Bertolosis hier entwickelt haben, ist 
wirklich beeindruckend und die Er -
gebnisse sprechen für sich. Ich kom-
me immer dann zum Einsatz, wenn 
ein Arzt erforderlich ist. Zum Bei-
spiel für Hormonanalysen, beim 
Age scan, mit dem das biologische 

Alter eines Menschen ermittelt wird, 
bei Knochendichtemessungen oder 
bei der Messung der oxydativen Ka -
pazität, wo mit einem speziellen Ver-
fahren die im Körper vorhandenen 
Antioxidantien und freien Radika-
len gemessen werden.»

Auf die Frage, wie man Antiaging-
Arzt wird, antwortet Dr. Manzanell: 
«Vor rund 5 Jahren habe ich in 
Deutschland eine spezielle Ausbil-
dung zum Antiaging-Arzt genossen 
und praktiziere dieses Spezialge-
biet seither erfolgreich in meiner 
Praxis. Es geht dabei vor allem da -
rum, die Alterungsprozesse verste-
hen zu lernen. Oder das Zusammen-
spiel zwischen den Hormonen und 
unserem Körper, der aus Millionen 
von Zellen besteht, die sich aus un -
geklärten Gründen irgendwann nicht 
mehr teilen wollen und damit den 
Alterungsprozess einleiten.» Mehr 

zu diesem spannenden Thema er -
klärt der Dübendorfer Gynäkologe 
und Antiaging-Spezialarzt am Open-
house im Body and Beauty-Center 
am Sonntag, 21. Mai.

Cellulite und 
Bauchfett ade

Die grossen Erfolge in Sachen Figur-
optimierung, Umfangreduktion und 
Cellulite-Bekämpfung sprechen für 
sich und machen offensichtlich Mut 
auf mehr. Jetzt packen die Bertolosis 
eine weitere Problemzone an und prä-
sentieren als erstes Center überhaupt 
den neuen «Vacunaut», ein revolutio-
näres Trainingsgerät, mit dessen Hil-
fe das Bauch- und Hüftfett auf ange-
nehme und trotzdem effektive Weise 
abgebaut werden kann. 

Männer und Frauen kämpfen glei-
chermassen mit dem Depotfett am 
Bauch und an den Hüften. Da diese 
Stellen nur wenig durchblutet sind, 
kennen sogar aktive Sportler dieses 
Problem. Wo keine Durchblutung 
statt findet, kann kein Fett verbrannt 
werden. Und genau an diesem Punkt 
kommt die Vacunaut-Methode zum 
Tragen. Der Vacunaut kombiniert ak -
tives Fettverbrennungstraining mit 
gezielter Vakuumbehandlung und 
er  zielt damit einen durchschlagen-
den Erfolg.

Etwas futuristisch sieht das Gerät 
mit dem speziellen Vakuumanzug 
schon aus. Aber irgendwie auch fas-
zinierend mit den 122 Druckkam-
mern, die an Schröpfgläser erinnern. 
Luigi Bertolosi erklärt die Funktions-
weise so: «Durch das Fettverbren-
nungstraining werden der Kreislauf 
und der Stoffwechsel in Schwung 
gebracht und die Muskeln aktiviert. 
Der Vacunaut saugt mittels Unter-
druck das Blut gezielt in das betrof-

fene Haut- und Fettgewebe, wo es 
mit der benötigten Menge an Fett 
angereichert wird. Mit einem Wech-
sel von Unterdruck zu Überdruck 
wird der Abtransport des mit Fett 
angereicherten Blutes zu den trai-
nierenden Muskeln beschleunigt. 
Dort angelangt, werden die trans-
portierten Fettsäuren als Brennstoff 
für die Bewegung verbrannt. Durch 

permanente Wiederholung des Vor-
ganges wird während des gesamten 
Traingszeitraumes Fett genau dort 
abgebaut, wo es beim Training ohne 
Vacunaut nicht möglich ist.» Tönt 
überzeugend und ist es gemäss den 
Erfahrungen im Ausland auch.

Openhouse
Wenn Sie das Geheimnis des gros-
sen Behandlungserfolges ergründen 
und einen Blick hinter die Kulissen 
werfen möchten, besuchen Sie BB-
Antiaging am Openhouse am Sonn-
tag, 21. Mai 2006, zwischen 11 und 
17 Uhr. Informieren Sie sich ganz 
unverbindlich über das Gesamtan-
gebot und die in diesem Artikel vor-
gestellten Neuheiten. Lassen Sie Ih -
re oxydative Kapazität messen oder 
geniessen Sie für einen Moment das 
Gefühl auf der FitVibe. 
 
Alles über BB-Antia ging finden Sie 
unter www.bb-antiaging.ch, oder un -
ter der Nummer 043 355 07 07.

BB-Antiaging feiert Openhouse am 21. Mai. 
Dübendorf: Karin und Luigi Bertolosi gewähren einen Blick hinter die Kulissen ihres erfolgreichen Antiaging-Centers.

Das Team des Body and Beauty-Centers zeigt 
zusammen mit dem Dübendorfer Gynäkolo-
gen und Antiaging-Spezialarzt, Dr. Christoph 
Manzanell, die Erweiterung der erfolgreichen 
Konzepte durch eine Trainingsneuheit und 
innovative medizinische Fachkompetenz. 

PUBLIREPORTAGE

Geballte Antiaging-Kompetenz: 
Dr. med. Christoph Manzanell zu 
Gast bei Karin und Luigi Bertolosi

Premiere: Der Vacunaut im Einsatz

Problemzonen ade!
Vergessen Sie alles, was Sie bisher über die 
Bekämpfung von Problemzonen ge hört und 
vielleicht sogar schon ausprobiert haben. 
Unsere Methoden sind ebenso wirksam wie 
revolutionär! Und das zu einem schönen Teil 
sogar ohne Stress und Schweiss.

          Openhouse: 21.5.06, 11 bis 17 Uhr
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